
Kerner, Justinus: 2. (1824)

1 Das Auge und das Herze sind

2 Zwei Liebende, eng im Verein,

3 Wenn lang das Herze leidet Pein,

4 Wird gern das Auge trüb und blind.

5 Und wird das Auge blind und trüb,

6 Das Herze gern im Tode bricht;

7 »gern brech' ich,« es zum Auge spricht,

8 »dann siehst du wieder, treues Lieb!«
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